




a  GFriederich, Rionig in Preuſſen,
J. Maarggraf zu Brandenburg des Heil. Rom.

Souverainer Printz von Oranien Neufchatel und Vallengin, wie auch der

 Reichs Ertz. Cammerer und Churfurſt Souve-
—rainer und Oberſter Hertzog von Schleſien

Grafſchafft Glatz in Geldern zu Magdeburg Cleve Juilich Berge Stet.
tin Pommern der Caſſuben und Wenden zu Mecklenburg und

Kroſſen Hertzog c. c.

lieber Getreuer! Nachdem Wir aus hochſt eigener Bewe—
zung allergnadigſt gut gefunden unterm 2 Marth a c. ein kdict dahin erge.
ſen zu laſſen daß die Lutheriſchen Studioſi Theologiæ nicht ſchlechterdings
ju Halle oder Konigsberg zu ſtudiren gehalten ſondern auch die Univerſitat
Franckfurth zu frequentiren berechtiget und die Jhnen daſelbſt ertheilte Te-
ſtimonia eben ſo gultig und zu ihter Beforderung hinreichend ſeyn ſollen als
wann ſie ſolche zu Halle oder Konigsberg erhalten hatten;

So empfanget Jhr die nothige Exemplaria davon hiebey mit allergna.
digſtem Befehl ſothanes Edict gewohnlicher maſſen publiciren und affigiren
zu laſſen damit ſich ein Jeder darnach richten konne.
Sehynd Euch mit Gnaden gewogen. Geben Kleve in Unſerm Regie.

tungs Rath den 25. April 1752.

An Statt und von wegen Allerhochſtglr.
Seiner Koniglichen Majeſtat.

Johann Peter von Raesfeld, von Koenen.

menrt
uuneg dn GltesGnaden,

kublicatio Edieti,
wegenSuiren zu Franckfurth. I. 1 Hop














	Von Gottes Gnaden, Friederich, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz-Cämmerer und Churfürst ... Lieber Getreuer! Nachdem Wir aus höchst eigener Bewegung allergnädigst gut gefunden, unterm 2 Marty a c. ein Edict dahin ergehen zu lassen, daß die Lutherischen Studiosi Theologiæ nicht schlechterdings zu Halle oder Königsberg zu studiren gehalten, sondern auch die Universität Franckfurth zu frequentiren berechtiget ... So empfanget Ihr die nöthige Exemplaria davon hiebey ...
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